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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

MTV 03 Unterrieden III : TTV Uengsterode 
Dienstag, 05.10.2021, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Freude herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Scheibe / Jilg nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TTV Uengsterode im verlegten Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 verwertete.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim MTV 03 Unterrieden III. Das Heimteam konnte im 2.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung hat der MTV 03 Unterrieden III nun ein Punkteverhältnis von 1:3 und der TTV
Uengsterode ein Punkteverhältnis von 4:4 in der Tabelle.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Es dauerte eine Weile, bis Bax / Kawlowski ihr 3:2 gegen
Scheibe / Bersch feiern konnten. Einen umkämpften Sieg feierten danach Schad / Geyer beim 11:7,
11:7, 9:11, 9:11, 11:8 gegen Scheibe / Jilg, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Nach gewonnenem ersten Satz gaben am Nachbartisch Lange / André-Mora das Spiel
gegen Füllgraf / Haeseler noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:
1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Trotz anfänglichen Problemen im ersten
Satz drehte Burkhard Bax das Match gegen Mike Scheibe und gewann 3:1. So gut wie gewonnen
schien das Spiel von Jörg Kawlowski gegen Marko Scheibe, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am
Ende hatte Marko Scheibe jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:5, 11:3, 17:19,
5:11, 9:11. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im dritten Satz, der erst nach 36
Ballwechseln endete und ebenso wie der letzte Satz mit nur zwei Bällen Differenz endete. Dann ging
es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen sicheren Punkt
für ihre Mannschaft holte wenig später wiederum Andrea Schad beim 11:8, 11:8, 11:8 gegen Luca
Jilg. Beim 9:11, 12:10, 15:13, 12:10-Erfolg gegen Walter Bersch hatte Benedikt Lange nur im ersten
Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Gute Nerven brauchten die Spieler
hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an den Tisch. Lange umkämpft
war das Spiel zwischen Gisbert Geyer und Stefan Haeseler, ehe sich der Gastgeber mit 13:15, 11:8,
8:11, 11:6, 11:4 durchsetzen konnte. Lange dagegenhalten konnte Niklas André-Mora beim 2:3
gegen Martin Füllgraf. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Füllgraf zu Ende ging. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 6:3. Zwischenzeitlich konnte Burkhard Bax zwar einen Satz gewinnen, verlor
das Spiel gegen Marko Scheibe aber trotzdem deutlich mit 10:12, 9:11, 11:9, 11:13. Berichtenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht
wurden. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Jörg Kawlowski sein Einzel gegen Mike
Scheibe noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes,
den Scheibe mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Andrea
Schad verlor derweil ihr Spiel gegen Walter Bersch chancenlos mit 0:3. Der neue Zwischenstand
war 6:6. Zu wenig spielerische Mittel hatte danach Benedikt Lange letztlich auf Lager, um Luca Jilg
ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Die richtige Herangehensweise hatte
Gisbert Geyer wiederum beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Martin Füllgraf von Beginn
an. In vier Sätzen siegte Niklas André-Mora gegen Stefan Haeseler und gab dabei nur einen Satz
ab. Im nun folgenden abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnten Bax / Kawlowski ihren Gegnern Scheibe / Jilg letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich sein. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 29.10.2021
gegen den TSV 06 Brandenf.Nesselröden III, während der TTV Uengsterode am 16.11.2021 gegen
den TTV 1970 Neuerode II antritt.

 Punkte:
 MTV 03 Unterrieden III

Doppel: Bax / Kawlowski (1), Schad / Geyer (1), Lange / André-Mora (0) 
Einzel: B. Bax (1), J. Kawlowski (0), A. Schad (1), B. Lange (1), G. Geyer (2), N. André-Mora (1) 

 TTV Uengsterode
Doppel: Scheibe / Jilg (1), Scheibe / Bersch (0), Füllgraf / Haeseler (1) 
Einzel: M. Scheibe (2), M. Scheibe (1), W. Bersch (1), L. Jilg (1), M. Füllgraf (1), S. Haeseler (0)


